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Hölstein

Sicherheit und Ordnung in der
Gemeinde
Der Gemeinderat hat wiederum der Fir_

genschaften
und Fenster,
und unerwü
zeuge kontrolli
auch die öffent
platz an der alt
Bikepark zum
Der Gemeinderat hat schon seit vielen
Jahren sehr gute Erfahrungen mit die_
ser Form der prävention gemacht.

Das dauernde parkieren in der Nacht
auf öffentlichen Strassen ist gemäss Ge_
mein_dereglement gebührenpflichtig.
Bis Mitte dieses Jahres war ein Gemeiñ_
defunktionär für die nächtlichen Kon_

trollen verantwortlich. Sie sind nötig,
weil immer wieder Autos auf Strassen
abgestellt werden, ohne dass daftir die
vorgeschriebene Gebühr bezahlt wird.
Infolge Pensioriierung hat der Gemein-
derat cliesen Kontrollauftrag ebenfalls
der 24 securiry GmbH übertragen. Stel-
len Mitarbeitende der Sicherheitsfirma
Fahrzeuge wiederholt auf öffentlichen
Strassen fest, die über keine Nachtpar-
king-Karte verfügen, bringen sie eine
Aufforderung an den Lenker oder die
Lenkerin am Fahrzeug an, sich doch bei
der Gemeindeverwaltung zu melden.

Auch für die Einhaltung der Ver-
kehrsvorschriften durch den sogenann-
ten ruhenden Verkehr - also das ord-
nungsgemässe Parkieren - sind die Ge-
meinden zuständig. Anstelle eines Ge-
meindepolizisten hat Hölstein dafur
ebenfalls die 24 security GmbH beige-
zogen. Die ausgebildeten und durch die
Sicherheitsdirektion explizit fi.ir diese
gemeindepolizeiliche Aufgabe ermäch-
tigten Firmenmitarbeiter i.iberprüfen in
unregelmässigen Abständen, dass die
Parkverbote in der Gemeinde eingehal-
ten sind oder nicht an neuralgischen
Stellen parkiert wird wie zum Beispiel
im Bereich von Verzweigungen, Aus-
fahrten oder vor Hydranten und Con-
tainern. Liegt ein Verstoss vor, wird die
übliche polizeiliche Ordnungsbusse
ausgestellt. Damit ist der Auftrag für die
Firma erledigt; das Inkasso ist dann Sa-
che der Gemeinde.


